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Office : Ho. 140 Ost Maryland Straße. Nummer 3V1.

SoDienapoIiO, SoDIcoc, Mittwoch, den 18. Juli 1008.
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Ebitovielles. 9Ms
deS Richter Gary. Grinnell und deS

Polizeiinspektor in die Luft zu sprengen,
und zwar zu einer Zeit, zu der sich die

Genannten zu Hause befänden.
. ES scheint jedoch, daß Chebowa Angst
kriegte, ehe der Tag der Ausführung
herannahte, denn ' er machte einem Be
kannten Mittheilung und fragte ihn um
Rath und dieser 'verrieth die Geschichte

sofort der Polizei. Letzte Nacht wurden
Haftbefehle gegen alle Drei ausgestellt.

nach der Bastille, sie wird erstürmt, das
erste Blut der Revolution ist gefloffen.

Als der Herzog von Liancourt dem Kö

nig Mittheilung machte, sagte dieser:
Aber daS ist ja eine Revolte." Nein,

Sire", entgegnete der Herzog, .das ist

eine Revolution".

Ja, eS war eine Revolution !

Wenn eine Revolution erfolgreich ist,

so werden die Theilnehmer zu Helden und

Patrioten, ist sie erfolglos, so werden sie
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Kl dieser Spalte kosten 5 TtNtI per ZtUe.

Anzeigen in deichen Stellen gesucht, oder

offertxt werden, sind unentgeltliche
Aufnahme.
. Dieselbe bleiben 5 Tage Peen, Uuneu aber
Tnbeschränü erneuert Kerben.

Anteigen, welche bis Nittagk 1 Uhr abge,
zeb werde, finbe noch a selbig Tage
Insnahrae

Oerlant.
kln t tkd ein gut V!dchn gegen guten

Loh. R. 3b Oft Ohio Ttradt. da

Stellegesuche.
gesucht wird Stelle von einem Wische, welche
alle Haubit versteht, xerfe't kochen kann und gute
m,flungn hat. Rach,us,agn N. 322 ero

RaUroad Striße. da

erkaufen eine BSck:t mit guter und
?j äst. Sio. 239 Ost Washington Strße. da

Zu verkaufen:
Dt rft Lot Cstltch von jtenntngton Strafte, an

der Downe? etrage ; S50U.
165 167 Olive Straße; $2200.
l8?Uadllooenu: $130U.
343(5o6urn Cirafce; $17U0.
319 o,urn Strate; tm
361 Sodam strafet; im
Li ,n Weghocft's Äsdttion, Haughvill billig.
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o. X Oft Washington Str., Zimmer R. 1.
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Dieses Schuh.Hauö $at am Samstag, den Id. Juli, einen seiner bekannten
Ausverkäufe begonneo, um das Lager zu räumen.

. m . .
Xi wird AlleS wabrtza t Verscdleudert werden und man wird für fünf, a Cents

Sie werden erstaunt sein über unsere niedrigen Preise. Damen sollten keine '15

mn s 7 Cents Havm kann. 10 Cent
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genannt werden, eS aber nicht sind) kosten
i rm V rm.
vasur oezayll.
eS mtt. ' Vergessen Sie nicht, es ist

ernftwemn für Sie zurücklegen..

yan?genamen, sogenannten overnmenr.scyuy rnr 00 rns ; Brogans 65 UentS
Welche von manchen Händlern Känguruh

. . . .P k 1 m k n
raut.! weroen, 10 wuo mir vergnügen d.ou

. Schneiden Sie dies aus und brmgen

früh bei uns vorzusprechen und Ihre Auswahl zu treffen. Wenn Sie nicht sofort
vermeiden wollen, so lasscn S die Schuhe-
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Gents für .Shoe Polish" bezahlen, wen

50 Cents Paar Babyschuhe ; für 40
em Paar feine welche

M,R.k.. H-l- Xi r t.tiwuuviiuyc vuum, jo yaoen wi einen
feme Herrenschuhe mit Goat.upperS.

bloß 5 '..93. Wenn sie als Känguruh ver.

von großem Vortheil für Sie, morgen
bezahlen und doch den Andrang am Abend
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Am vergangenen Samstag, den 14.

Juli wurde in ganz Frankreich, besonders
aber in Paris, der Jahrestag der Er-stürmu- ng

der Bastille gefeiert. Die Ba
stille wurde am 14. Juli 1739 erstürmt
und am folgenden Tage dem Erdboden

gleichgemacht. Die Feier vom letzten

Samstag kann als eine Vorfeier der für
das nächste Jahr festgesetzten großen Revo

lutionsfeier bekrachtet werden, denn übers

Jahr sind es gerade hundert Jahre seit dem

Ausbruche der großen französischen Revo

lution.

Die Bastille in Paris war ein alter

Festungsbau, welcher als Gefängniß be

nützt wurde. Die Kerker der Vaflille
sollen schrecklich gewesen sein, besonders
die unterirdischen, feuchten grabähnlichen
Höhlen, Cachots genannt. Furchtbar
verhaßt war dieses Gefängniß hauptsäch
lich deshalb, weil in ihm nicht Verbrecher,
sondern Opfer tyrannischer Despotenlaune
eingekerkert wurden. Ein sogenannter
lettre de cachet des König, ausgestellt
vielleicht auf Wunsch eines Hochgestellten

Mannes, oder einer Mätresse genügte.
einen ganz Unschuldigen lange Jahre oder

lebenslänglich in diesem schrecklichen Ker-k- er

schmachten zu lassen. Es war daher
kein Wunder, daß beim Ausbruche der
Revolution die Wuth des Volkes sich zu
erst gegen die Vastille kehrte.

Noch am 5. Mai 1789 hatte König
Ludwig der Sechzehnte die Reichsflände
in Versailles feierlichst und mit großer
Pracht eröffnet. In dieser Handlung
aber lag schon der Keim der Revolution,
denn in den Köpfen der Menschen däm
merten schon damals neue Ideen auf, und

am Himmel der Zukunft schimmerte daS

Morgenroth einer neuen Zeit. Die
Ideen von Freiheit, Gleichheit und un
veräußerlichen Menschenrechten, geschaffen
von dem Geiste Voltaire's Rouffeau's,
Diderot's, Lessing's,ThomaS Pzine's wa-re- n

hinübergedrungen über den Ozean
und hatten, sich in der amerikanischen

verkörpert. Diesen
Ideen aber trug die Berufung der Reichs

stände, welche seit 1641 zum ersten Male
wieder erfolgt war, nicht Rechnung.
Denn die Reichsstände bestanden auS
drei Körperschaften, jede 300 Mitglieder
zählend und getrennt für sich verhan
delnd. Die eine Körperschaft vertrat den

Adel, die andere die Geistlichkeit, die dritte
den sogenannten dritten Stand, die Bour

geoisie, das Bürgerthum. Die arbeitende

Bevölkerung zählte damals überhaupt
nicht mit.

Es war vorauszusehen, daß die 300
Vertreter des VürgerthumS gegen die 600
Vertreter des AdelS und der Geistlichkeit

nichts ausrichten konnten. Gemeinschaft
liche Sitzungen schlugen die priviligirten
Stände ganz aus, da erklärten sich die

Abgeordneten des dritten Standes für die

alleinigen Vertreter der Nation, und leg
ten sich den Namen Nationalversamm- -

lang" bei. Der Tag, an dem dies ge.

schah, der 17. Juni 1739 kann alS dtt

Geburtstag der Revolution betrachtet
werden.

Die nun folgenden Ereigniffe in einem

Zeitungsartikel zu beschreiben, ist nicht

möglich. Nur kurz sei angedeutet, daß
oer König der Nationalversammlung ent

gegentrat, daß er drohte, sie mit Gewalt
sprengen zu lassen, als Mirabeau dem

Abgesandten deS Königs zurief : Sagen
Sie Ihrem Herren, daß wir hier sind

durch die Gewalt des Volkes und daß
man uns nur durch die Gewalt der Bajo
nette wegtreiben wird." Der König
wagte nicht, die Versammlung zu spren

gen, aber er zog ausländische Truppen in

Paris und Versailles zusammen, während
er zugleich die ftanzösischen Soldaten
möglichst weit entfernte. Dies erregte
Aufsehen, die Aufregung wuchs. Am

11. Juli war im Garten des Palais
Royal wie immer eine große Menschen

zahl versammelt. Da springt ein junger
Mann, in jeder Hand eine Pistole, auf
einen Tisch. Der junge Mann heißt Ea
mille Desmoulins. Armer Eamille

Bester, edelster- - der Menschen, daS Schaf
fott sollte dein LooS sein, wie daS so

manches andern Edlen! Er hält eine

begeisterte Rede: Freunde! sollen wir
sterben, wie gehetzte Hasen, wie Schafe
im Pferch, und um Gnade blöcken? Die
Stunde ist gekommen, zu den Waffen !"

Und das Volk nimmt den Ruf auf
Zu den Waffen ! ist der allgemeine Schrei,
Im JnvalidenhauS befinden sich 23,000
Gewehre, Säbel und Kanonen. Bald ist
Alles im Besitze des Volkes. Man zieht

WsyyichMöbel
-f- ür -

und um 4 Uhr Morgen begab sich die

Polizei nach der Wohnung Pronek.
Da die Polizisten informirt waren, daß
derselbe Waffen und Dynamit im Hause
habe, drangen sie nicht ein, sondern war
eten muthig bi 7 Uhr vor dem Hause.

Al Pronek herauskam, verhafteten sie

hn und durchsuchten dann da HauS.
Sie fanden eine kleine Quantität Dyna
mit und mehrere Bomben.

Frank Chapeck wurde ebenfalls verhaf
et. aber fein HauS wurde nicht durch
ucht. Man will daraus schließen, daß

er der Angeber ist.
Chebora befindet sich ebenfalls in

Haft. Bet der Durchsuchung seiner

Wohnung fand man eine Quantität
Dynamit und mehrere Bomben. '

.i n..ii.iK u. rn r i

Aueiuorung oer ner.qzworuiig
wat auf den 13. Juli festgesetzt. Jedem

e h i n h n ira
1 " "7.; m. mT. ; 1 ZLu..ivi..v. 4iim, v. wutui
Den vergifteten Dolch. 6 war abge I

ack. dak wenn Einer aekanaen wkrden

sollte, er sterben sollte, ohne die Andtrn I

zu verrathen.
'

Einem Reporter der associirten Presse

gegenüber sprach sich Borsi;ld dahin

au, dak man e hier r,cht mit eln er

weitverzweigten Verschwörung zu thun
habe, sondern die Zahl der Anarchisten,
welche betheiligt sind, noch nicht zwanzig
erreiche, und daß man e lediglich mit ei

nem schlecht angelegten Plane, ihn. Gaey
und Grinnell umzubringen, zu thun habe.

C heilt, daß noch einige weitere Ber
Haftungen erfolgen weiden.

Ein Repotter begab sich, al er von der

Sache unterrichtet war, zu Frau Par
son, der Gattin de hwgerichtkten Anar
fllNtn. ttnh frnrtt fi ih Ü in& Ka' I", vv t titvu i - 1

übn wisse. Sie wurde seh? aufgeregt
. .v r v - r ? m..K.. I

uno sagte. uof3 wenn eine Bkriazworung
bestünde, dieselbe von der Polizei ange
zettelt worden sei. Sie fi'gte hinzu
.Seit dem November haben sie keine

Anarchisten mehr ermordet, und sie dür
sten nach mehr Blut. Ich glaube nicht,
daß eine Verschwörung bestanden ha'
ausgenommen in der teuflischen Eindil
dung Bonfield' und seiner Handlan
ger

Ihre Ausregung wuchs und sie sagte :

.Wenn Grinnell und Gary nicht bald

umgebracht werden, werde ich e selber

thun, und i& werde kein Dfusckwerk da
raus machen. Wozu glauben Sie fügte
sie, auf ihren zehnjährigen Knaben deu

tend, hinzu, .daß ich diesen erziehe?
Ich werde ihn lehren, daß sein Vater er
mordet wurde, und wer ihn ermordet hat.
und die Mörder mit ihren blutigen Hän
den mögen ausschauen

Ver Oadel.

Zarund Kaiser.
Berlin. 17. Juli. Während de

Aufenthaltes diö Kaiser Wilhelm wird
die Trauer am Hose de Zaren unterbro- -

chen. Der Kaiser wird am Freitag St.
Petersburg besuchen, einer Truppen- - und
Jlotkenrevue beiwohnen und am Montag
nach Stockholm abreisen.

Wilhelm'S Biographie.
Berlin, 17. Juli. Baron Roggen- -

dach wird eine Biographie de verklor

denen Kaiser Wilhelm schreiben. Kaise- -
rin Wittwe Blltoria, der ttatter von

Oestreich, der König von Italien, der

Herzog von Koburg und viele Gelehrte
und Offiziere werden Beiträge liefern.

Gen. Boulanger.
Pari. 17. Juli. Da Befinden

Boulanger' hat sich gebessert. Er ist

frei von Fieber. Troß de Verbot der
Aerzte plaudert er fortwährend.

Cholera.
London, 17. Juli. Unter den Eu

ropäern in Hongkong ist die Cholera au-gebroc-

SchisssnchrtSen.

Angekommen in :

Philadelphia: Lord Cttve"
von Liverpool; .Swiderland' von Ant
verpen.

New V 0 r k : .Fulda" von Bremen,
.State os NebraSla" von Glasgow.

Der Patrolmagenkutscher und
Polizist Charles Travl hat gestern Abend
seine College mit Cigarren traktitt, weil
ihm ein kleine Polizistchen, aus dessen

Ankunft er schon seit vier Jahren wartet,
geboren wurde.

zu Verbrechern. Die herrschende Klasse

sieht den Revolutionär immer als einm

Verbrecher an. Die herrschende Klasse in
Frankreich feiert heute die Revolution
von 1739, weil eS ihre Revolution

war, die Revolution deS Mittelstandes,
der Bourgeosie, der Krämer, GeldwechS

ler und Advokaten gegen daS Königthum
und den Adel. Eine andere Revolution
war damals allerdings nicht möglich, es

War noch nicht daS Zeitalter der Maschine;
eS war die Aufgabe der Zeit, das Feü
dalsystem zu stürzen, und diese Aufgabe
hat die Revolution ausgeführt.

Es war eine erfolgreiche Revolution.
Aber während die herrschenden bürger-liche- n

Klassen in Frankreich ihre Revo

lution feiern, betrachten sie die Revolu- -

ion deS Standes, der sich seitdem heran--

gebildet, des sog. vierten Standes, des

besitzlosen von den Arbeitsmitteln losge- -

östen freien Arbeiters, als ebenso ver- -

brecherisch, wie Ludwig der Sechszehnte
und seine Anhänger, und seine College

auf den anderen Thronen die bürgerliche
Revolution von 1789 für ein Verbrechen

hielten.
Die Staatsform gleicht einem lebend!- -

gen Organismus, und in jedem lebend i

gen Organismus ist der SelbsterhaltungS- -

rieb der stärkste. In dieser Beziehung
hat die bürgerliche Republik nichts vor
dem Königthum voraus. Sie sträubt sich

wie' jene gegen den Geist und die Förde--

rungen der neuen Zeit. Die französische

bürgerliche Republik ist ebensowenig über

das Jahr 1789 hinausgekommen, wie die

amerikanische bürgerliche Republik über

das Jahr 1776. Der Menfcbenaeist ist

aber unterdeß weit vorausgeeilt, und
eines Tages wird er eine neue Unab

hängiakeitSerkläruna erlassen, und die

Bastule deS Feudalismus unserer Zeit er--

obern und in die Rumpelkammer werfen.

DraWat)ril)teu.
Wettterau sichten.

Washington. 13. Juli. Etwa
kühlere, schöne Wktter.

C o n g r efc.

Washington, 17. Juli. Im
Senate kam die Bill zum Ausgleich der

Forderungen der von der Regierung unter
dem Achtstundengeled befchästigten Ar
beiter zur Besprechung. Ein Amende- -

ment welche bestimmt, daß, von noth
endigen Fällen abgesehen, kein Arbeiter

für die Regierung mehr o! acht Stunden
täglich beschäftigt werden dürfe, wurde
verworfen.

Dii Bill wurde mit 25 gegen 22 Stim
men passtet. Sie bestimmt, daß alle
Arbeiter welche seit dem 25. Juni 1868
von der Regierung beschäftigt waren für
je acht Stunden Arbeit einen vollen
Tazelohn erhalten sollen, und daß die

Feststellung der schuldigen Betrüge durch
die .Court os Claim geschehen soll.

Im Hause wurde die Erwägung der
Tarifbill fortgesedt.

Aus Antrag McMillin von Ten
nessee wurde bestimmt, daß die Bürgschas
der Cigarkenfabrikanten vom Steuer,
collektor bestimmt werden, aber nicht
weniger als $100 und $10 für jeden be

fchüstigeten Arbeiter betragen soll.
Ein Amendement. die Steuer auf

Oleomargarin aufzuheben, wurde der
vorsen.

Die Bill soll am 1 Okmber 1883 in
Kraft treten.

Am Samstag soll die Schlußabstim
mung staltfinden.

Ein vereitelter Racheplan.
Chicago. 17. Jutt. Bor ungefähr

zehn Tagen theilte ein Böhme dem Poli-zeiinspik- tor

Bonfield mit. daß eine Ber-schwöru- ng

bestehe, die Hinrichtung von

Spie?, ParsonS und Genossen zu rächen.
Daraufhin angestellte Beobachtungen er-

gaben folgende Thatsachen : Die Anar
chisten bilden seit einiger Zeit wieder

Gruppen, aber keine von mehr al drei
Mann, welche einander genau kennen, so

daß Verrath eine Unmöglichkeit ist. . Die
drei BS)menJohn Pronek. Frank Chapek
und Frank Chtbowa bildeten eine solche

Gruppe. Dieselbe hatte keinen bestimmten
VersammlungSplab. sondern die Drei
kamen von Zeit zu Zeit aus Verabredung
irgendwo in einen Wtrthöhau zusammen.
E war unter ihnen verabredet, da Hau

gegen

Baar-- oder Abschlagszahlung
im neuen Store von

CH AS. WILLIG,
No. 468 Virginia denue.

Schlafzimmer,

Parlor

und .

Eßzimmer.

Sroßer verdienst !
Wer n seine Sdff einsenkt, dem senden wir

oft genaue Auskunft über in an, neue
?, womit irgend in Person männlichen ober

eidlichen Geschlecht aus ehrlich Weis und ohn
rot, lagen und üh über 1U0 Dollar ,,

Konat verdiene kann, ohn Ret'en und Pe ddeln.
ein gentschaftHumbug, sondern in ehrliche

schift, dresftr:
Jh Hous kanton, Lemi So., fHo.

Zu verkaufen.
Hau und Lot an Beat, Straße; 1200.

i Doxrelhau und Lot an Oft ichizan. nah
ob! Straße; 12000.
Lot a R ichig, n Avenu: SS
2 Lotten an Pirk oenue, je ?3j0.
t Lot a, Ost Ohi Straße, nahe Highland; $1500.

3 Litten, nördlich von ob ger, a tarnt Str. ; $6U0.

Hermann siel Idt,
Office: Na. 11S Oft Washington Str.

Gestorben.
rdick ssler. i Alter von 7b Jahren am 17.

HulilSsS, in seine, Wohnung. 1 i'lura S'raß'.
Trauere, remonieen am Ionelstao, um 6 Uhr

eerdigung i orth Kadrson nach Ankunft de Ei

sendahnjuge.

Großes Conzert u. Ball,
gegeben von dem

fhi MM CLUB !

in

Koenix - Garten.
Südwefiecke Morrii und Meridian Str

am

Donnerstag Abend, 19. Juli.

Eintritt 10 Gents.

Central Garten
ßcke Kaft n. NtsZirgton Str.

Sübschn Aufenthaltsort für Fami--

'lim. Gute Getränke und aufmerksame

Bedienung.

speter Wagner,
Eigenthümer.

George llsrriuüiiU)
ys&Si

(jpi!)

Zeichen-Beftsöte- v,

Office: 9lo. 26 Süd Delakare Straße.
SUlle. 120, 12?, 124, 12, 128 Oft Pearlftr

Telephon 11. Offen Tag und Nacht.

Thomas Marüy, August Weber,
' Peter Zeien.

MI) üiiZs Foundry Company

lSädseit isengieße?!)

Fabrikanten aller Arten

Eisenguß -- Waaren
olle ufmelksamkeit wird auch Neineren

Vuströgea und Bestellungen zugewandt.

preise niedrig.
Telephon 158. Lriefkapennummer in

Lkildert rchange

Kinder-Wage- n ! Hänge-Lampe- n !

Wollene- - und Rag"-Tepplc- hc !

Me Llorten Möbel! Schlafzimmer-u.yarlormöbe- l.

Billig gegen Ratenzahlung oder Baar.

.WJSlAmL MdESTIEIKS,
Qät L?ew Jork und Delaware Otrasie.

Sommerschule. Niedrige Naten. Tretet jetzt ein.

--v

eDONQ U. A&&V1$ & 10.,

HansöV--

Transporteur!
Hoie-ii.ovo- r)

-f- ür -
Backstein- - u.Frame-Eebaud- e

Transportation von Kassa
Schranken

ki Spezialität.

Office:
Mifstsstppi Seorgia Straße.

t&-- Telephon 00.
H i e si ge ö.

PolitischkS.

Heute Abend werden sich in 317

Ost Washington Straße die jungen
Demokraten organistren, welche bei der

nächsten Wahl zum ersten Mal stimmen.

Inder 12. Ward wurde ein demo

kratischer Club mit Henry Stumph als
Vorsitzer gegründkt.

Die politischen Gegrnr Harrison'S
haben die Nachricht im Lande verbreitet.
daß Harrison ein kranker Mann sek, und

jedenfalls um diesem Gerüchte die Spitze
zu brechen hat der Genannte einen Theil
de gestrigen Tage in seiner Office ver
bracht. Auch da Gerücht, daß Dr.
Jameson von dem PküsidentschzftScandi
baten den Laufpaß bekommen hat, ent
behrt jeder Begründung.

In der 9. Ward haben Andrew Smith
und Andere einen Glee Club gegründet.

Gestern Abend wurde ein Harrison
Club junger Farbiger, welche in diesem

Jahre zum ersten Mal stimmen, gegründkt
In der 7. Ward wurde gestern Abend

ein Harrison & Morton Club gegründet.
Die Republikaner in West Jndiana

poli gründeten ebenfalls gestern Abend
einen solchen..

S)t StaatSauSgleichungSbehörde
hat sich bis zum 27. dS. MtS. vertagt.
und der Clerk wird mittlirmeile den Be
richt ausarbeiten.

tT Nächsten Sonntag Abend um 10

Uhr 20 Minuten wird hier eine Mond
ftnsterniß stat'.finden, und dieselbe wird
bis 2 Uhr Morgen andauern. Hiesige
Astronomen, unter ihnen H. C. William
No. 120 Olive Straße und A. S. Hicklev

No. 427 Nord Tennessee Straße, haben
alle Vorbereitungen getrosten um da
Ereigniß zu beobachten und fich photo
graphische Ausnahmen zu sichern. Der
Erstgenannte hat ein TeleScop, welche

ESTABLISHED

1860.

. '7s)VA 7 ö

(rn WMMM
& WHEN BLOCK,

(Consolidaiion os Ü10 Bryant & Stratton and Indianapolis Business Colleges.)
Morgenklassen für Schreibunterricht. E. I. H e e b, Lehrer.

Der beste vlaß, sich eine gruuklich?, praktische G schästtantbildnn!, aszueiguen, so
wie die Stenographie nno da Schönschreiben zu erlernen und sich im Engllschea auszubilden.
Groke, bequeme Zimmer, aufmerksame und höfliche Lehrrr, spezielle Jaftruktionen. die beste
Klasse von Schülern. Sprechl i, der Office der Universität, No. LI, im V h t n Block, vor.
Kazaloge frei. Kedrnan, Ileob OMborn, Eigentlzumer.

KMGHT k JILLSOI,
75 und 77-- Oüb Vennshlvania Otraße, 75 und 77

Schaeißeiserne Röhren, (wrought iroa pipea) Guß und schmiedtiserne Uten
fiilen für Röhrenleitungen. Mesftngtheile für Dampf. Wasser und Ga.

NaturgaS-Utensilie- n eine Spezialität.
t3 Wie haben vier Röhrenmaschinen im Gange und schneiden und bearbeiten

alle Größen von H bl 16 Zoll im Durchmesser.

?enk rs. Vlanner.

FLAMEB & BUCHANAN,
Ttkpho Ro. 6. Clo. ?2 Nord JlllnolK Otrage.

Leichen 'Bestatter.
uftrgß werden , jeter Zeit besorgt, bet Tag oder Nat. 13. z balsam'.re ficl n ,r trs,d,ach ain d,r Vlttft ein. Unser hülse sind tüchtig und ,urllsflz.

Wlwam vdaml. Jamei orris. Lemuel VoYle. Villiam McJuüre.
ßra nn Mvrphh, ehülsia.$3,000 werth ist.

.

y .


